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Welt der soterik“

Manfred Lay, Bericht aus dem Analyse-Arbeitskreis
Derel Überblick zelgte, wie vielfältig und differenziert
das ist, Was mıit soler!|! gemeint ist (vgl die SCNN’ Vorlage
Von Herrn UCccusic); Differenzierungen uch el den “  nbietern
Das pektrum reicht VO “Geldschneide HIS zu ernsthaft PNAI-
losophisch uchenden
soler!| und Polliitik
Signalisiert der EFsoterikboom “selbständiges Denken“ der ist

USdruC eIner “sanfilten Verblödung”. Ist usstieg aus der
politischen Verantwortung hinein in a-politische nnerlichkeit?
der

erbirgt sich anınter en sanftterer Versuch politischer
Veränderung, achdem der rühere (*68) Versuch INnS eere gelau-
fen ist”?
der
Ist “die ewegung”“ politisches Instrument der “Mächtigen”, mit
dem SIEe potentielle edroner neutralisieren? Und zusätzlich
aran verdienen?
Auf die Fragen eine generelle Antwort
Einerseits Ist keine “politische” ewe  ’ gleichwohl mit DOl-
Iischen Wirkungen. “Die Mächtigen” hätten ngs aVvOTr, Verlust
des Kontaktes ganzen Zielg  n Einige Grupplerungen mit
gezielt bolitischen ivitaien und Zielsetzungen (Beispliel: Welt-
rieden, Umwelt, Schutz Von Minderheiten/Rechte der Indianer).
“Die Wirklichkeit“ der “die ac ahinter
Fine "tragende Bedeutung spielt die 'Erfahrung”, daß eine
andere, Wirklichkeit glbt; ihr kann/soll sich der Mensch
nen  “ Diese Wirklichkeit Ist NIC sonderlich klar eilnle eo
Problem Differenz Von geschöpflichen Mächten und chöpfer-
gott FS gibt OSesS, DZW “böse Mä (Dämonen und gute
(Engel)
Problem in diesem Kontext Unterscheidung der Geister; genügt
eine A  authentische ahrung” (Echtheit) ZUrT Legitimation? Was
Ist mit “  ahrhei  “
amı verbunden die rage der Kommunizierbarkel der Erfah-
1uNndg hne festgelegte und mit-teilungsfählge Begrifflichkeit.



Manfred Lay Bericht aus dem

Verhältnis und ertung Von ogma Erfahrung/Mystik g -
Jgen Wissen.
Fragen/Ängste im Kontext “Geistheilung“
Welcher eIls (der eigene?/die “Mac ahinter” wirkt? Ist das

ibt .  echnike  — annn Imnan “machen“?
Indienstnehmen dieses Geistes manipulativ, “unehrfürchtig”?

Entscheiden Ist eIn “Grundvertrauen“ In die ellende aC VOT
allem seitens dessen, der geheilt werden will/soll. eım “Thera-
peuten” cheilnt lIes NIC eine ONdIUO sine ua Nan seln:
entscheidend die Erfolgserfahrung).
ES g!bt 66  echniken NnIC der Manipulation des Geistes, SOT-
ern der “Öffnung“ des Mediums/Kanals (z.B Drogen, Tanz, Fa-
stien, Trommeln, Selbstkasteiung); Senken der Schranken
Warum 0o00O0M Je
Zunahme Von Informationsangeboten einerseits und Zunahme
Von Bedürfnissen andererseits: Orientierungslosigkeit und gleich-
zeitiges fehlendes (religiöses) Wissen/bzw Antwortverweige-rung/Dialogverweigerung seitens Theologie und Kirche, verstär-
ken den unsch nach o  plausibler, unmittelbarer ahrung”, “  eIn-
fachen Wahrheiten
unsch des Referenten
Das Verhältnis zwischen Esoterik-Kirche (von individuellen Aus-
nahmen abgesehen)y ablehnend, OCKIe

Demgegenüber
S möge Im aum der Kirche Anlaufstellen geben für Menschen,
die “Verwirrt“ sSind, orientierungslos, .  In Not”; eutlte, die informieren
(und Informiert sind), und Hen für Begegnung und bereit für eın
espräc sSInNd


